
oberfinanzdirektion Kiel 

o 1489 B - BV 33/333 

rn der Rückerstattungssache 

steiner ./. Deutsches Reich 

- 15 J R 222/59 -

~J. ~ 2 Durchschriften. 

Kiel, den 11. Januar 1960 7 
Feldstraße 223-227 
Telefon 367S5 l., 

Sprechstunden: täglich von 9-12 Uhr außer ;(J·. . 
Mittwoch und Sonnabend. 

Im übrigen nach Vereinbarung . 

An das 
Wi~dergutmachungsamt 
bei dem ·Landgericht in Kiel 

K i e 1 

Ein9. '1 8 J' &Pi ~t ,i::o . • ,. ,..~. !. V 

--Alu ., : . . Dur·.J-•IA-"l-

/ OMi<osten 

nehme ich auf die dorti ge Zuschrift v. 
26.11.59 wie folgt Stellung: 

Nach einer mir vorl. Liste ist das Um­
zugsgut der Antragstel+erin s.Zt. von 
dem Reichskommissar für die besetzten 
niederländischen Gebiete für den Ab­

transport an den Oberfinanzpräsidenten 
Nordmark in Kiel zur Abgabe an Bomben­
beschädigte usw. freigegeben worden. Wie 
die Beweisaufnahme in ähnlichen Fällen er• 
geben hat, sind diese Umzugsgüter s.Zt. 
vom Oberfinanzpräsidenten Nordmark in 
Kiel mit .dem Auftrag der Versendung nach 

Lübeck abgerufen, nach dort versandt u. 

auch dort verwertet worden. 

Die dem .Antrag beigefügte Liste enthält 
eine Aufstellung der Gegenstände, die in 
den beschlagnahmten Packstücken enthal­
ten gewesen sein sollen. Die Liste ist 
leider unvollständig, da sie keine An­
gaben über den Ankaufspreis und ü_b~r. das 
Anschaffungsjahr der einzelnen Positionen 

enthält. In vielen Fällen haben die An-
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zollamtlich abgestemp elte Verpack,, 
tragstel ler noch die . A t . t 11 . "l2'Jgsl• 

• . 1 n können . Die . n r ags e erin mag d 181 im Origi nal vor ege . . ahe:r , 1 
• • • d n Gerichtsakten einreichen oder _ f d11 Originalli ste zu e . a11

8 
. 

• • h t • der Lage ist - sich zu der Fr a ge der B a1e hi er zu ni c in . . erkunr 
eing erei cht en . Liste äußern . Fer:n er b1. tte ich um Angabe, bist¾ 
di e Antrags tellerin die österr. Sta atsan g ehörigkei t be Wat: 

sessen l·, 
1,, 

I m Hi nblick darauf, daß die Wi edergutmachungskall!Iner in I{ ' 
. . lel in zahl r ei ch en ähnlichen Fällen ein e umfangreiche Beweiaau.t:nahine 

durchgeführt hat, halte ich es im I nteresse einer gleicb.m··ß• 
a ige1 ~ ehandlung aller dieser aus d~r ; ~ogenannten Hollandaktio:n h~ 

r ührenden Ansprüche für zweckmäßi g , daß auch das vorliegende Ver, 

f ahren vor der Wiedergutmachung skammer des Landgerichts Kiel d~. 
geführt wird. 

Ich beantrage daher 

Verweisung des Verfahrene 

an die Wiedergutmachun gskammer 
des Landgerichts Kiel. 

Im Auftrag 

..., 

1 

g 

d! 

i 
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EIDESSTATTLICBE 
~LAERUNG. 

vor dem unterzeichneten Not .. 
erschien heute ar mit. dem Amtssitz in New York 

Frau 
Fr~nces Steiner 

wo.hnhaf t • in . 890 Bryant Ave . -~ Apt . ;·.u 
Brome 59 • ' • y..i:-i • , N.Y. 

und erklaerte an E-idesstatt: . 

Ich selbst. 'Und me_ine -Schweste'r H~rt~a:,· st~i'~er~·- wohnte~ ·in ~ien 
und mussten .im Juli 1939 -wegen der Verf'o'lgubg Oe„sterreich · ver­
lassen. Wir wanderten zusammen in· die·· Vereinigten -s·taa t ·en ·aus 
und fuhren mit . dem Zug. bis· Aa·chen· sodann nach Rotte ra.a·m ;: von 
wo w1r ·m1~ dem Dampfer 11 Clevelandr, in die Vereinigten St;aten 
fuhren. Wir haben uns an dfe zus taendige Stelle {Bezirksbdpt­
mannschaft Leopoldstadt) -um Bewilligung der Mitnahme des Aus­
wanderungsgutes gewendet, das lediglich aus einigen Moebelstuecken, 
Bildern; Kl.eidern; Waesche ·• und ,sonstigeni Ge-1:>ra:'b.öhs:gegenstäenden 
bestand, und erhielten am_ 28. Juli 1939 diese Be~illigung~ . 
Dies geht aus der am- Ende_ der'.- ·beitlen Listen befindl'icJre'n Stampiglie 
der Bezirkshauptmanns-chaf·t hervor. Di~se beiden Eisten··· en-thielten 
das gesamte Auswanderungsgut. Ich konnte jedoch nur einen Teil des­
selben mittels Frachtgut versenden, waehrend der Rest der Gegen­
staende von mir und meiner Schwester in je einem Schiffskoffer mi% 
als Mitgepaeck von uns mitgenommen wurde. Das Frachtgut wurde in 
die in meinem Antrag genannten 4 Kiste~ _ ye_rpa.ck\ und durch den 
Spediteur, Caro & Jellinek verschifft. -
Die von mir anbei vorgelegten und von der Bezirkshauptmannschaft 
bestaetigten Listen enthalten das gesamte Umz~gsgut. 
Von diesem wurde lediglich das in der Liste :_ Franziska Steiner auf­
gezlhl te Gut Nr . 1 und Nr . 2 und das in ~er Liste Hertha Steiner 
s. 1 enthaltene Gut per Fracht versendet, der Rest in den ober-
waenten Koffern mitgenommen. 
I vorgelegten Liste mit den Anschaffungsdaten 
n de; von mir weiters Wiederbeschaffungspreisen sind lediglich 

und - verten, sowie den Fracht verschifften und im gegenstaend­
meine mir gehoerigen per hten Gegenstaende enthalten. 
liehen Antrag geltend gemaceines Eigentums gelangt und wurde erst 
Ich bin nie in den Besit~i~ionsfirma H. Hoogewerff Jun.&crQ.in 
im Juli 1945 von der Sp1e nahme in Kenntnis gesetzt. 
Rotterdam von der Besch ag 
I htigkeit der obigen Angaben an Eidess tatt 
eh bestaet1ge die Ric unwahre Angaben strafbar sind und den 

Und bin mir bewusst,dass h sich ziehen moennen. ~ 
Verlust der Ansprueche nac . ;7, _:- , 

tn t New York, l 7 ~ Februar 196o • '/,~tt:f:t?t~<J "-1',t~ 

~ ;~~bscribed /: . 
s,,1• ~j1')f~~tt~·~' / f y/(l 

'l•:al! ~ W York /r.;,.·( 0 
li,tlo 1 400 / 

.., Y,rk c,, 
~. llllty 
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.~EBERSTEDLUNGSATTEST -
I 

mittels ·welcherp bestaetigt wird, dass die umseitig verzeich­
neten Moebel u nd Effekten Eigentum des Herrn (der Frau ) 

Fra,nziska und Herta STEINER 

si~d, welche(r) laut beiliegender Meldebestaetigung der 
Polizeidirektion ip. Wien; Zahl . .. . . . 

. in Wien II , Nordbahnstr . 28, wohnhaft war und 
diese Gegenstaende dort i~ eigener Benutzung hatte. 
Dieselben entsprechen den Vermoegensverhaeltnissen der Partei, 

-befinden sich durchwegs in gebrauchtem Zustande und werden 
anlaesslich der bevorstehenden Uebersiedlung nach dem neuen 
Wohnorte 

NEW YORK 

zum eigenen Wiedergebrau-che der umziehenden Partei transpor­
tiert. 
Zweck Dieses ist die zollfreie Ausfuhr der bez·eichneten S endung 
als Umzugsgut aus Deutsch - Oesterreich und deren zollrreie 
Einfuhr nach USA • 

Wien, den 27 • _VII • . 1,939 • 

~i_e uebcreinstimmung mit dem 
ngma\ wird hiermit bestaet1gt~ 
ew York , FEB l 7. 1960 J _,,._,> 

lmNlll'EiTA SCIINE(p 
~llt Pibllc St# 

No. ,31-3 h! 
af!llad In 

~ l 

UNTERSCHRIFT : 

Caro & Jellinek, Wien I, 
Deutschmeister Pl. 4. 

gez . (Unterschrift) . 



Gegenstaende 
• Stck AJ:at 

10 Leintuecher 
10 Duchentueberzuege 
20 Polaterueberzue 
11 P31sterueberzüe:: :r• 
3 S8~peisetischtueeher • 24 ervietten 
9 Trottierhandtuecher 2 Pyama 
l Badetuch 

15 Taschentuecher 
5 Wollwaesche 
~ Rock-Kombinationen 
'f- Hosen-Kombinationen 
l Strwnpthalter 1 
~ Handtuoher -
10 Hemden . 
11 Hosen . •· 

1 

Tis-chdeokerl gestickt· 
Sterne gestrickt ' 4 mtstenstreiten 

2 Kreuzstichmilieu 
l Georgette-Milieut,: 
1 Schachtel Stottreste 
l Kasten 
l Kasten klein 
l Lotterbett 
l Psyche mit Spiegel 
l Tisch 
3 Matraz·en 
l Hocker 
2 Feder-Duchenten h. tt Poelster gross, , 
li. tt " kl• 
l Flanel1deoke 
2 Kotzen 
2 Bilder bandgestickt 
l Auf'putzpolster 
~ Fleckerlteppiche 
l n -vorleger 
l Velourteppichlauter 
l Vorhang 

_) Kaffeet1schtueoher 
24 Servietten • 

2 Beaerl fae~big 
2 Polsterueberzuege 
l • gestickt 
2 Sohaohteln mitt!: 

70 Blumenmus her 
6 Kueohenhandtuec 
42 Geschirrtueob.er 
l Buegeltuoh 

16 Nachthemden~ 
6 paar S*rueDIP~• 
l Strump:t"ha1ter 
II. Buaenha.1 te:r 

1 

I 
1 



de~ers Frana1ska, s~ Nr•II. 
a S t e 1 

n 6 r, Wien IIo, ~ -- - -:-:-:-::-:-_ -
• Gegenstaende z 1- - _ 

e t . 
4 stek Art AnscCkt del' 
., --~ f : tung -T;aar Handsehub.e "';:;:-_ ---

1 Paket Blumenschn1tte 
1 " Handschuhschn1t e 
3 Handtaschen 
0 Loeffel grosa Alpacca 
6 Gabel tt 
6 Messer " 
6 Ki.tfeeloetfel " 
6 Tortenmeaaer " 
1 Zuckerzange " 
l Obstschale Kristall 
1 Aschenbecher " 
l Servlettenataender 
1 Likoeraervioe r.6 Pers, 

mit Untertasse 
1 Katteeaervice Porzell n 

12 Gla ataas-er1 ----~ 

Nordbahnstrasse . 
Wertder nach 
1.1.1938 erwor-
benen Gegenst. 

Bemerktmgen. 



Gegenstaende 
Stck ht 

114. Maentel 
1 Wettermantel 
6 Schoeas·e 
1 Paletot 
2 Jaeokchen 
3 Stoffkleider , 

10 Sommerkleide-
8 Blusen 4

- . 

2 Westen 
8 Pullover 
4- Hauskle 1der 
3 Schlafroecke 
.3- Schuerzen 

11 Paar Schube 
4- " Hausschuhe 
~ Seal Elektri~ntel 

Muf'f'e . ~· ., • 
2 Sohir11e 1 
l altes Spitzenkleid 

,. l Han dko.t'fer 
4- Handtaschen 
1 Zigarettenetui. Led~ 

160 Paar Hands-chuae di • 
Huate 

2 Kappen 
4- Halatuacher 
1 Schachtel Kragerl, 

div.Kleinigkeiten 
20 10.e 1derhaken 
5 Paar Schuh.stracker 
1 Schachtel Wollreste 

Srtioknadel,Haekeln del etc. 
1 Kisterl div.Werkze 

zum Blumenmachen ea,.10 Stk 
2 Kleide:rbuersten • 
1 Schachtel mit diV• 

Bijouterien Broscher etc. 
1 Schreibmappe 
l Schachtel Schuhputzzeug 

1 

1 Kunsthuendchen r 

1 Holasehwaann 11 Ltear• 
1 Schachtel diw.T0 ;?1re eto. 

tike1.creme,Puder, 
1 Paar Badeschuh• 1 

1 Badetrikot 
1 Hutkot.rar 

18 Paar strueJIIP:f'e 
S " Sookerl 
l Strwnptbalter 
6 Busenhalter 
l Schachtel NaebseUS 

20 div.Buecber 
PhotografieD 

e · lt r ,Wi~n II., .. 
Noi-dbahnstrasse 28/9 , • 

Wert der ■aoh 
l.1.19.38 erworbe-; • Bemerkung en 

• nen-: G&genstaend·tt-,1-------

1 
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! 

! 

s 
( ., 

tTJDf.UßS gut 

c1~s Auswanderers P~anz1ake_ rv. 
Sa.x-a S t e •. "j f ' ,/ 

1 n 8 r, Wien II., //;) 
Gegenstaen 8 

k .Art 

1 Dolrumententas·ch~ ·---
2 Deckenueberzuege 
2 Leintuecher 
2 Duchentueberzuege 

22 4- Polsterueberzuege 
23 3 Polsterueberzuege 
24: 3 Frottierhandtueoher 
2~ 10 Rockkombinationen 
2b 10 Hosen 
27 6 Nachthemden 
28 4- l{osenkombinationen 
29 3 Dutz.Taschentuecher 
30 l Thermotor 
31 l Fi.ebermess:er • 

z ·, . Nordallhnstrasse 28/9 _, 
e1tP\Ulkt -- - __ • ·-- ::--- ,.:::......;---'---'~ 

Ans cha.rr derl WeJ:>t der nach 1 
'Ung 1.1.1938 erworbe• Bemerkungen 

·· en Gegenstaende 

32 1 paar Schlittschuhe 
3;, 2 Holzsticktrommel 

0 )lt- 2 Scheiten f .Handschuhe 
schneiden 1 

" l Silller-Damenuhr alt 
)b l lt Puderdose " 
37 l " Kammetui " 
38 l 1t Brosche alt 
9 ~ " Kaf'teeloette 
0 1 Hickelwecker 

2 Feuerzeuge 
1 Fuellteder 

100 Zigaretten 

. t· mung mit dem 
Die ueberems _,m . ~ etigt: : 

rigina\ wird -tuerrn1\ bfätij J 
iew York ,,, fEß. · . 



sgut des 
_rers Hex-ta 

genstaende 
Sal'a. s te1ne:r 

1 , '!ien II ..... 
k Al-t 1 - ~ 

8 tp'Unkt de:r 
schartung 

2ßettvorleger aus Fleck ------
9 Frottierhandtueoher er1 • 

i Leintueoher 
Duohentueberzuege 

l Polsterueberzuege 
6 Gesohirrtuecher 
6 Handtuecher 
6 Binden mit Guertel 
6 Sommerkleider 
2 Strumptbandguel'tel 1 
1 Dutz.Struempf'e , 

rostfreie& Besteck t.12 Pers 
2 " Schoeptep 
1 " Tortenheber 

~ Dessertbesteok t .6Pers 
Mantel 
Kattelllttel Silber,alt 

11 Handarbeitsdeckerl 
1 Tischgarnitur 
7 Tischtueoher 
2 Deckenkappenueberz. 
2 Regenschirme 
7 Duchentueberzuege 
7 Leintuecher 
21 Polsterue-berzuege 
2 Handtuecher 
7 Vorhangerln - • 
8 West;en u.Pullover 
10 Geachirrtueoher 
f Federduchenten 
'+ Federpolster 
1 " kapriz 
l Autputzpolster 
6 Schoesae 
1 Du.ts.Struempte 
1 lutt 
~ Handtaschen 
3 Pyjama 
6 Ha.chthemden - -

Nordbahnstr.28/9 
Wert der nach 
1.1.1938 erworbenen Bemerktmgen 
Gegenstaende 

---•-----



des "'d) J 

in_d!~~s Herta SaI'a. Stetner ,u / /uf V O') f..,1 

, vvien I r/4,~ • Gegenstaende I Ze • -~~dbahnstr.28/9 . v • 
stk• Al't i tpunkt d 1 - - - -:-i • Anaohattun er Wert d.nach Bemerk:Ungen 
aemden g 1.1.1938 erworbe• 
vtz Str uempte ----- nen Geie!l_!taende':'..--4-------
Sohuerzen . -......_ 

2 Kombinationen 
l alte Naehmasohine l.5J 1 
1 Kl.eiderschuerze 
3 Busenhalter 
3 Koprtueoher 
, Paar Han ds chulle 
1 Paletot 
8 p.Schuhe 
1 p.Schl,ittschuhe -
2 Wettermaentel 
j Steppdecken 
1 Glas Scbnepssel"vice 
2 " Tass.~n 
3 " Doden 
4- Westen 

Handtasche 
2 P.Soeken 
2 Vorhaenge 
~ P.Sommerschuhe 
2 Winterkleider 
1 alter Fohlmmantel 
2 Handarbeitsdecken 
1 Schachtel alter Bilder 
1 Paket Se.1denreste 
1 " Stof'f'reste 
6 Stof'fkle ider 
6 Garnlbturen Leibwaesche 
26 Schlaf'roeoke 

Nachthemden 
2 Krawatten 
1 Naehzeug 
S Blusen 
II- Schossen 
1: Kl.e iderhaken 
'+ Spiele 
l Paket Schnitte 
l Skianz118 ----
------,------r-

- _........ 

! 
I 
1 

1 



des, 

2 Jacken 
3 poScbneeachube 
1 Schachtel Schuhputzzeug 
l " Guertel 
l " Toiletteaaohen 

00 Ziga:retten 
3 Kostueme 
4 Dtz Taschentueohe~ 
l Photoapparat alt Boby Box 
l Standub.:r Nickel 

25 Hosen 
l Paket Briefpapier 
6 Buecher 
1 Schachtel Knoep1'e ,Schnallen 



gste ueber die per Fr achtgut versandten Gegenstaende 

Gegenst and - Ans chaffg . Datum Anschaffg.wert 

10 Leintuech er 
l Q Duchentbezuege 
20 Pols:ter gro s s 
JJ. II kl. 

1937/38 
II 

II 

3 Speisetischtuech 11 
II • 24 sevietten 11 

9 Frottierhand tuech. 11 

2 Pyaman 
1 Badetuch 

15 Taschentuecher 
5 Wollwaesche 
4 Rock-Kombin. 
4 Hosenko]Jl.bin. 
1 Strumpfhalter 

i4 Handtuecher 
lo Hemden 
1~ Hosen 
4 Tischtuecher 

handgestickt 
6 Sterne gestrickt 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

4 Streifen gestickt 11 

2 Decken Kreuzstich 11 

II _1-..Georgettedeck. 
1 Kasten, 3teilig 
Kirschholz,aut-und 
innen poliert, 

Nov.193$ 
II II 

II II 

1 Sekrataerkasten mit 
eingebauten Schreibt. 11 

k II 1 Psyche u. Hoc er 
1 Lotterbett mit 

3 Matrazen 
1 Tisch mit Sesseln 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

'7Jie Moebel waren auf' Bestellg.aus 

RM. 
II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

Kirschholz gemacht ubd neu versandt . -
2 Federduchenten --Y937/38 
4 Federpolster gros s 
4 11 Klein 
1 Flanelldecke 
2 Gobelin-Bilder 

handegestick); 
1 Gobelin- Polster 
2 Fleckerlteppiche 
3 11 Vorlaeger 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 1 Velourteppch 
1 Vorhangechte Spitze 11 

3 Kai'f'ee tischtuecher " 
24 11 11 servie tten 11 

2 Beserl 
Uebeetrag auf' seite 2 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

RM. 

30.--
50.--
60.--
33---
50.--
36.--
9.--
8.--
4. --

lo.-­
lo.--
16.--
16.--
3.--

36.--
20.--
15.--

80.-­
Jo.-­
lo.-­
Jo.-­
lo.--

600.-- 1 

300.-- -
200.--

400.--
300.--

5o.--
40.--
2o.--
5.--

4oo.--
50.-­
lo.-­
lo.--
30.--
2o.--
50.--
36.--
2.--

ederbescha.f.f 
reis v.l.IV. 

RM. 
II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

11 

II 

II 

II 

11 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

RM. 

120.--
200.--
240.--
132.--
200.--
14h..--
36.--
32.--
16.--
40.--
40.--
54.--
54.--
12.--

14.b..-­
$0.--
60.--

320.--
12o.--
40.--

120.--
40.--

1.200.--
80~.--

l. 600.--
1.200.--

200.--
160.--
80.--
20 ·--

1.600.--
2oo.--
4o.--
40.--

120.--
80.--

200.--
144..--

• 8.--
12.336.--



... 

Liste ueber die per Frachtgut versandten Gegenstaende 
' - Wiederbescija.ffgs 
r. Gegenstand Anschaffgs-Dt. Anschaff~.wert preis v.l.IV.56 
uebertrag von Liste 1 RM. 3.0 9.H RM.12.336.--
i,:iEXJell 1931; 38 * uKK .1c nK*x 
2 Polster•ueberzuege 11 11 6.-- • 11 24.--
2' 11 gestickt 11 11 lo.-- . 11 4o.--
2 Schacht.Blumenmuster 11 11 15.-- " 60.--
6 KU:echenhana. tue eher 11 " • 6. -- 11 24. --

~2 Geschirrtuecher 11 11 21.-- 11 84.--
l Buegeltuch 11 11 1.-- 11 4-.--
16 Nachthemden 11 11 48.-- 11 192.--

6 p. Struempfe 11 11 6. -- 11 24. --
lstrurnpf'hal ter " 11 2.-- 11 8.--
4- Busenhalter '" 11 lo.-- 11 40.--
4- p. Letlerhandschuhe 

handgearbeite 11 

-. \ 3 Lederhand tas chnn 11 

• 6 Suppenloffel Krupp-Silb. 11 

6 Gabeln II lt 

6 Messer II lt 

6 Tortenme sser 11 11 

1 . Zuckerzange 11 11 

1 Obstshahale 
czechosl. Kristall 

1 As chenbe eher 11 

1 Serviettenstnd. 11 

1 Likoerservice 
Kristall mit Silber 

1 Porc.)Meissen) 
~, Kaf'feserviee 

12 Glastassen 

II 

II 

II 

lt 

II 

2 Bettvorlaeger 1937/38 
9 Frottierhandtuecher 11 

9 Leintuecher 11 

4 Duchentueberzuege 11 

18 Pols terbezuege 11 

6 Geschirrtuecher 11 

lt 

II 

lt 

lt 

II 

II 

lt 

lt 

lt 

lt 

II 

II 

II 

II 

II 

RM. 
lt 

lt 

lt 

II 

lt 

II 

11 6 Han~r lt 

" 6 Somin.erkle ia;:rex-r- ----n11------
l2 p. struempf e 11 

II 

II 

l kompl~ Krupp-Silb. 
Besteck f' .12 Pers• 11 

2 Schoepf'er " 
l iortenhe ber " 

l Desertbesteck Silb~' " 
Uebe~trag auf Seite 

lt 

II 

II 

II 

3 RM. 

15.--
Jo.--
12.--
12.--
18.--
12.--
5.--

40.--
lo. ·---
10·--

50.--
40.--
12.--

lo . ,,L-
9.--

27.--
20.--

5t::: 
6.--

loo.--
12.--

150.--
lo.--
5,-':" 

3tt ♦--
3.91 .--

II 

II 

II 

II 

II 

lt 

lt 

lt 

II 

11 

II 

60.--
120.--
48.--
48.--
72.--
48.--
20.--

160.--
40.--
40.--

200.--

lt 160.--
11 lt8. --

RM.;b 13.880.--
lt 40.--
lt 36.--
" 108.--
lt 80.--
II 216.--
11 24.--
II 24.--
II 400.--
11 48.--
lt 600.--
II 40.--
lt 20.--
lt 

~o.--RM. 15.6.--

j 



C, r ,. -:-

j b_iste ueber die ;eer Frachtgut versandten Gegenstaende 
Wiederbeschaffg. 

~ Gegenstand - Anschaffg.Dat. Anschaffg. wert_ ·preis v. l.IV.56 
Uebertrag von Liste Nr. 2 RM. 3.914.-- RM. 15.656.--4 Maentel 1937/38 
; wo11on l Mantel ein 
Sealskinfell war lt 300.-- II 1.200.--6 Silber Kaffeeloeffel tl II II 20.-- Bo.--

( 11 handgestickte versch. 
\ 

' 1 
, 1 

1 

'l p 

l , 

' 
( 

' il . 

I • 

Deckerl II II loo.--
l Tischgarnitur Leinen II II 20.--7 Tischtuecher tl 11 tl 35.--
2 Deckenkappenbezuege " II lo.--" 

2 Regenschirme II II 5.--7 Duchentueberzuege II II 35.--7 Leintuecher 11 " II 21.--
21 Polsterbezuege II II 63,--

2 Handtuecher II II 3---
8 Westen und Pullover 

handgesrtickt II II 4-o.-~ 
lo Geschirrtuecher II II 5.--
3 Daunen Steppdecke.b Tl II 175.--
L Krist.Likoerserv. II II lo.--
2 II Obstschalen tl II 20.--

\ II II lo.--3 Glasdo~sen 
II II 50.--2 Federduchenten -

4 Federpolster II II 40.--
1 Aufputzpolster -

gestickt. II II lo.--

RM. 4.886.---

Die Gegenstaende waren alle neu, 
da diese die Aussteuer fu9rmich,und 
meine Schwester Hertha Stei1111er, 
welche ihr Gepaeck mit meinen zusammen 
weggesamdthatte, waren.-

G O 1 d, ( Feingold l.ooo Karat) 
verborgen in den Moebeln,(da nicht erlaubt 
auszufuehren in den Originallisten nicht 
angegeben.) 

II 400.--
II Bo.--

14-0.--
II 4-o.--
II 20.--
" 14-o .--
II 84-. - -
II 252.--
lt 12.--
II 160.--
11 20.--- fl 700.--

• ff 4-o.--
II 80.--

" II 40.--
II 200.--
II 160.--

II 40.--

RM. 19.544.--

unge~aehr 2.300 grammm unverarbeiten 
Anschaffgsdatum 1937 -~tm ....... _~7~-.z~o~o~-=-=----"--l~L~~-~4~0~0Ae=-=---
Ich kann bei dem Gold nur den genauen 
Anschaffun s reis bekannt eben der heutige 
urse ist warscheinl.mehr als das doppelte.­

Bitte das. gei'l.zu beruecksichtigellJJl. es war mein 
ganzes Vermoegen, das ich hatte,- 8 l3'1./,P8~,?-ti__ RM. 12.o 6.-- RM. 33.941±.-­

Ich versichere an Eidesstatt, 
dass die ob~gen Listen nach meinem besten Wissen und Gewissen 
richtig sind, und auf' Grund von Originallisten ,welche in Kopie 
beigeschlossen sind, verrasst wurden.- , 

'1,/ lTfl!NRIETTA SCHNEIDER ~. . 

r~rentth~ a1n$ll00Sf~~~ :::~ ~~t~,.1! 1
• v9eo VUUvU4 

IS I 1J; day Off!',~ ':" '1if'"r:',M/, &,,q 

j 



~IDESSTATTLICHE hRKLAERUNG.-

Vor dem unterzeichneten Notar mit dem Amtssits in New -York 
• erschien heute 

Frl • . Franc es Steine r 
wohnhart, 890 Bryant - Ave . Apt. 4'H Bronx, 5e New-York 

und erklaerte an Eidesstatt : 

dass meine folgenden Angaben, Ergaenzungserklaerungen zu den in 
Ihren Haenden befindlichen Listen auf volle Warheit beruhen.-

2 G_o b e l in b i 1 der, Groesse ca. 7o cm-6ocm. Rechteck, 
seiden-handgesticktes Gobelin, darstellend: 1 Fruehlings und 1 Herbst-
landschaft. eingerammt in Goldrahmen.- . 

l Go b e 1 in p o 1 s t er, handgstickt Gobelin-Rosenmuster,oval, 
ca 4o cm. im Durchschnitt in goldbr§:unem Samt montiert,auf Bestellg.gem. 

1 V e 1 o ur t e p pi c h z Laeufer cca. 75 ,c-lm.weit, . 
5 meter lang • • 

1 Li k o e . r s er vice 1 Kristallfrasche mit Silbergriff,6 1ikoer-
glaeser mit Silberstaender,eine Kristalluntertasse mit Silbergriffen 
1 Kaffee-Se r v 1 c e . Meissen-PD»eellan, 1 Kaffee-Kanne, 1 Milch-
kanne, 1 Zuckerdoee,12 Kaffeetassen mit Untertassen,12 Kuchanteller 
1 kompl.Krupp-Silber Besteck 12 Messer, 12 Gabeln, .. 12 Suppenloeffel, 

12 Kaffee loefel, 1 Schoepfer,lAnrichtegab. 
1 Dessert beste c k 6 Kuchen~abel ,6 Kuchenmesser,Krupp- Smlbo 

1 Sealskin-M an t e 1 Hudson-Sealmant.el, Kau.fzeit ung.1937 
sehr gute Quali taet· •• · 

1 Likoerservice 1 Kris t allflasche, 6 . Liko:nrglaesert und 
eine üntertasse 

M O e b e 1.- Dieselben waren wie in den Listen 
b62lreits anfuehrt auf Bestellung gemacht.-Diese wa~eB aus Kirschhmmz, 
-eines der teuersten Holzarten gemacht, wurden im Jaenner 1938 ge­
liefert und im selben Jahr von der Firma Caro & Jellmek, zum Versand 
verpackt.-Die , Moebel waren aussen und innen poliert, die Ausssenseiten 
-alle in erstklasssiger Kirschholzzeichnung ,die Laden innen in Mahago­
n i~holz ausgefuehrt.- . 
~~ a s c e Tisc edecke 
Be enue erzuege, u.s.w. Diese Sachen sind alle 8tueckveise 
in den Listen angefuehrt, und waren grossenteils aus Rein-Leinen 
auf Bestellung angefertigt. Die Tischgedecke waren alle Damastleinen.~ 
D~ese Sachen l!Ueden alle mit hangesticktem Monogramm versehen, da 
-diese als Aussteuer gedacht waren.-
Duc h e n t e n u. Polster. 

Die Bettfedern und Daunen wurden ganz neu 
gekauft, und Poelster mit Daunen und Duchente-n mit Federn ~efuellto-

Diese Gegenstaende sind alle Stueckweise in den Listen angefuesrt, 
und habe Ihnen oben alles bekannt gegeben ,soweit mein Gedaechtnis 

reicht.- • R" ht" k "t d bi A b Iqh bestaetige die ic ig ei er o gen nga en an Eidesstatt 
und bin mir bewusst, dass unwahre Angaben strafbar sind und den 
Verlust der Ansprueche nach sich ~iehen koennen.- {/4 . 

/• LL 6 ~1/rt-Cf!-t:rl dY,u,r.-, ~ /1_ ,, New-York, den 'f Maerz 19 o -~~ , 

ß .. .,,,_ -'GISF' • ~ Unterschrift • 
~ , f' ~ - ,7 , ;eUBLIC, Swc Q, l,t Dul'U' sworn to an.d subscri~ d 

,, - 1 p~), J~-- . -~-!'-~;e!:~5
Counry bef~re me th:is 14 day of II)/_~ 

~ ft·;::. ~p lviarch 30, 196l' "'1 Wll 
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EIDESSTATTLICHE ERElAERUNG. 

Vor dem unterzeichne ten Nota r mi t dem Amtssitz in NEW-YORK 
ersch ien heute 

Frau Her t h a WOLL NE R 
wohnhaft, 890 Bryant-Ave . Apt .' 5 C 

und erklaerte an Eidess t a tt : 

.. 
Br onx, 59 New-York 

Dass ich davon Kenntni s habe, das s Fr l . Frances ·Steiner,szt. 

-wohnhaft, Wien, I I, jetzige Adresse 690 Bryant-Ave.Apt. 4 H,Bronx,59 
Auswdgdtum 

New- York ei~ge Jahre vor ihrer Auswanderung (Aug.1939) ungefaehr 

2.Joo gramrn F eingo 1 d, looo Karat unverarbeitet beim Juwelier 

Heinrich Stock , Wien, II., Taborstrasse 61 ( welcher ebenfalls aus­

gewandertund unbekannten Aufenthaltes ist) kaeuflich erworben hat.­

t>iesellbe hat das Gold zur Sicherhei t der szt. schwankenden Va1uta 

gekau.f't.-

Ich war gegenwaertig , wenn Obgenannte das Gold, welches aus kl. 

~ Stuekchen ( wurde au.f Bestellung vom Juwelier in dieser Form be-

' schafft) bestahd, in Leinensaeckchen .fuellte··.-sie oe.f.fnete die 

Rueckseite der Matrazen des Lotterbettes und stpp.fte (hineinpressen) 

diese in die Fuellung der Matrazen.-Si~ hatte dann die Ma.trazen 

mit speziell angeschafftem Spagat wieder unmerklich zugenaeht.-

Es war der einzige Weg, um ihr Eigentum aus Wien herawzube.mommem.-

' Ich bestaetige die Ju-chtigkeit der obigen Angaben an Eidesstatt 

-und bin mir bewusst,dass unwahre Angaben strarbar sind, und den 

Verlust der Ansprueche nach sich ziehen koennen.-

New- ' York„ den/ J~ rz 1960 Unterschri~t 
. 

Duly sworn to and subsorib, d_ q 
before me this j S day of JJ..AAvtL f ~o 

• ~Bl.ASACHS 
l'i.Q'.J.'.AJ.~ PUBLlC, Sa:ate of NC?i! liJ,r _ J 

No. 41-87338U ,,., . 0 
Qua!itied in Queens County ~ 

rram Expii:ea Much 30, 1!160 ~lf)J 
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EIDESTAT-TLICHE ERKLAERUNG. 
ms;> d> r, S.l nl 
•r~ ·itr• 11,, 0} 

vor dem unterzeichneten Notar mit deni Amtssitz' i-ri New-York 
J)f 

i,1 r Pnsw, • • 

erschien heute ~------ LC!rde~ ••• nlr ""'" • 
• .....__~-= Po1tsd-c,, kcnlo1 

Frall-' . • ...... q: .-e..-c,,,,v- 1~ ~ !. ..,.,11 , ,Ir : .i''>ec" ur;, ~•oido . . ..... "· ..... .......................... . 
wohnhaft, .. /. .. f. q.,_ ~ / L/ ~ 17C, r-k-r- t{J ~;; i 2 ,Y /J/ hv/V Y , _ •.•............................... • 1. . 

und erklaerte an Eidesstatt: nc h u ruf 

A r ,0 
Dass ich davon Kenntnis habe, dass Frl . Frances Steiner, Szt• 

wohnh~fD, Wien, II., jetzige Adresse 890 Bryant-Ave.Apt. 4 H Bronx, 59 
V t. V •. (' ' d ··;, • J 

-New-York-, einfg'e Jahre vor ihrer 
J. . '7 d "l ,. l . ·'. 

A:uswande:rung , ( Aus wahdgd t ·~ ilug .19 3$) 
q ,:'. ., , ? J T • ' ·: ,; / ) . :. /.. "-·-

u.ngef'aehr 2. 3'o·o gramm'-' F' e ;, n g o 1 d ,looo Karat unverarbeitet, beim 

Juweli!3r Heinricli Stock,Wien, II., Taborstrass.e 61 {'welcher eben.f~l:l.s -
' ... ~ •• 

"' .:; .,.; J -" J. : ' il 

-ausgewandert und unbekannten Aufenthaltes ist) kaueflich erworben hat.-

Dieselbe hat da1 'dold zur Sicherheit der szt.schwankenden Valuta 
'1. ' 

gakauf't.- ll 

Ich war gegenwaertig, wenn Obgehannte das Gold, welches auskleinen 

Stueckchen ,(wurde a~f1 ~~s tellung vom iywelier in dieser Form _besc~fft) 

-Gest~Iid , in Leinens&eckchen .fuellte :2s1e oeffnete die Ruec~ksei te , . 
der Matrazen von dem Lotterbett 

l .1 „ ..l. ..JA 
"T ,_.,-.; --i .. .., :t. 

die "Fuell,'U.l'}g de~- Mart;a~_~n • .:;- ~1 e , ~ ... ~-ec,_ 

und stopfte (hine.inpressen)diese in 
- . ._, ,. - - ~ f ) - . - .::; • V ~ ., ~ -

lia'tte\lann di"~ -Matraz··en ,.m;tt speziell 
T .,_ +' l, 

angescha.f.ftem Spagat wiede:r unraerklich zugena~h;t.- .,, _ ~ 
- • -'-• 1., ~ • 

Es war dies der einzige Weg,'uin ihr; Eigentum' aus, ... Wie~ _heraus~pbekonnnen-.-
• 1 

( , . 

T 

Ich bestaetige die Richtigkeit der obigen Angaben an Eidesstatt und 

bin mir be~sst,dass unwahre Angaben strafbar sind, und den Verlust 
~ der Ansprueche nach sich ziehen koennen.- 11 

) 

jl ,(, 

---/~ 
New-York, den / J_b ~erz 

l ·sworn to an subscri_r. 
<ite me .thia \ ';) day of .AUtttciJ 1q~ 



ffl Landesbank und Girozeqtrale Schleswig-HolsteinI/J; 
Brie fo n n.., :-, , r, ., si , l ie 

Landg3.r,~, .. • • . ,"' '.~ j • U, 

An die 

Wi~dergutmachungskamm 
bei dem 

Landgericht in 
K I E L 

Ihr Zeichen 

16/RC 
20/60 

Ihre Nachricht vom 

4.4.1960 

A;-i ... .• . , . ''; ,31 

Eing. ~ 9. AP. 

Unser Zeichen 

34/Gr/Dö 
Unser Hausruf 

229 

Fernsprecher, 
Fernschreiber, 

Postschlleßfach, 

Sammelnummer 4 09 81 

029/822 

Nr. 138 
Telegr.-Anschr., Landesbank 

Landeszentralbank. Girokonto, 23/5 

Postscheckkonto, Hamburg 13328 

Zweiganstalten : Lübeck und Heide 
Niederlassung: Elmshorn 

Kiel, Martensdamm 6-7 

den 14 • April 1960 

Auf Ihre ~nfrage vom 4. ds. Mts. teilen wir Ihnen mit, dass der 
Verkehr mit Edelmetallen im Inland durch Runderlass/Aussenwirt­
schaft 18/57 (Bu~desanzeiger Nr. 62 vom 29. März 1957) mit Wirkung 
vom 1.4.1957 freigegeben ist. 

Die Verkaufspreise für handelsübliche Goldbarren sind einschliess­
lich der 4 %igen Warenumsatzsteuer seit dieser Zeit unverändert wie folgt: 

Grösse: Feinheit: DM . . 
100 g 999,9/000 525,--
500 g II 20550,--

1 .ooo g II 5.075,--

Gegenüber dem handelsüblichen Goldpreis von ca. DM 4,80 pro Gramm 
ergibt sich ein Agio für die oben genannten Grössen von 9,37, 6,25 
bzw. 5,73 Prozent. 

Der Feingoldgehalt der DMark ist vom Internationalen Währungsfonds 
(IWF) seit dem 30.3.1953 auf 0,211588 g (Goldparität) festgesetzt 
worden; das ist umgerechnet für ein Gramm Gold DM 4,726. 

Laut einer Information unseres Schweizer Korrespondenten betrug 
der dortige Verkaufspreis am L!. April 1956 für 1 kg . Feingold 
Fr. 4.836,-- oder umgerechnet zum damaligen Wechselkurs für freie 
Schweizer Franken von 98,39 = DM 4.758,14. 

Landesbank und Giro 
Schleswig~ l 

~~ 



Oberf.inailzdll'.ektion Kiel , 

· O 1489 :& - f3V 3,3/332 
· Feldsfraße 223-227 . . . . 

Telefon 367 S5 . . • . . · ·. · 

(Bel Antwort bßt b. • . • 
e o 10es Akten2elcben angeben.) • • 

Kie~ den 28. April 196~~ 

Spie~hi~den :· täglich V.On 9,1i (ihr außer · •. • • . •• . 
• Mlttwocli ·Wld Sonnabend. • • _. • I 

• hn übrigen nach Vorehlb.ir<mg . • • . • • • r 

-An die 

Wiedergutmachungskammer 

bei dem Landgericht 

K i e 1 

der Rückerstattungssache 
iner o/. Deutsches Reich 

- 16 RC 20/60 ,:--: . . : ,. :; 

( 

ndgericht "s"taaathme,tell~ 
, sanwa/t b 

Amtsgericht Kiel sa aft II. 
ng. •3, MAI 1 ~ -
.Akt, ••• .... Heft .. .. . An/ 

····· ·· ··············• .... D~·~ 

teile ich auf ftie dortige Zuschrift vom 4 . 4 . 1960 mit , daß 
ich folgende Punkte noch für ~ufkiä~un~sb~dürfti~ halte: 

Cl (1 Q _ Q 

1 . Mit Schriftsatz vom 24 . 2 . 1960 hat die Antragstellerin 
Abschrift der Original-Umzug~gutliste eingereicht . 
Nach der eidesstattlichen Erklär~ng vqm.17 . 2 . 1960 han­
delt es sich dabei um das gesamte Umz½gsgut der _Antrag­
stellerin und deren Schwester Herta . Ein Teil des Um-. ' ' 

zugsgutes soll als Frachtgut abgesandt , ein anderer Teil 
als Reis egepäck mitgenommen worden sein . Nur das als 
Frachtgut abgesandte Umzugs gut soll seiner zeit nicht an~ 
gekommen sein, nur insoweit wird ein RE-Anspruch geltend 

' gemacht . 

Außer der eingangs genannten O~iginal- Umzugsgutliste hat 
die Antragstellerin auch eine mi~ Wertangaben versehene 
Aufstellung eingereicht . In dieser sind die der Antrag­
stel lerin gehörenden Gegenstände mit 13 . 880,-- RM bewer­
tet worden . Es sind das diejenigen Gegenstände , die auf .. 
Seite 1 u . 2 der Umzugsgutliste aufgeführt sind . 

Außerdem hat aber die Antragstellerin auch Gegenstände 
bewertet , die ihrer Schwester Hertha gehörten (vgl . die 
Aufstellung vom 15 . 2 . 1960 , beginnend mit "2 Bettvorläger" 
bis 11 1 Aufputzpolster, gestickt") . Diese Gegenstände 

2 Durchschriften ✓ ~)~ 41,.. ,/( //{;r J"' ✓ - 2 -

WM·~ ~~µJ/1-7/,11~)4', E~. 

-f-f/ ~ JL ,,f. t/Al,f:i ,t, ~.:,4--.. • 
r 11· ;rifF ()-4- 0;.v-i:,\',l ~1 ~-- ~tl-

, 
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Rückerstattung angemeldet worden (vgl S 
sind au.eh zur . .. • • • 2 

1 zur Anmeldung) , aber sie gehorten, wiege 
als An age sagt 
nicht der Antragstellerin, sondern der Schwes ter . ' 
Frage: Warum hat die Schwester nicht einen eigenen Rück, 

erstattungsantrag gestellt? 

Sollte die Schwester verstorb en sein , könnte die At 
. n rag .. 

stellerin nur dann einen RE-Anspruch für diese 
geltend machen, wenn sie ihre Schwes t er beerbt 
dies der Fall? Ggfs . müßte die Antragstellerin 
Beweis antreten . 

Gegenstände 
hätte . Ist 
hierfür 

2 . Nach dem mit Schriftsatz vom 24.2.1960 • eingereichten "Ü-b 
siedlungsattest" vom 27.7 . 1939 waren die fran-l' h er-

o 1.0 en Ge o-en 
s tämd e _11_d_u_r_a_h_w_e..,.g_s_i..;;n~g=e-=-b.=.r.:;;a:.:::u;;.::c~h;;:.t~em:::....;:Z:.:;;:u;l;s~t~a::!::!n1.:d~"..:. D 1 . 0 

-• as g eiche o-eht 
aus der Bescheinigung vom 28.7 . 1939 des Bezirkshauptman:s 
hervor (Anlage zum Schri~~sqtz vom 24.2 . 1960) . 

Demgegenüber behaaptet die Antra astelleri·n i·n 1.·h s h . 
o rem c rei-

ben vom ·15 . 2 . 1960 , in -welchem sie die Einzelbewertung vor-

genommen hat , am Schluß, die Gegens tände seien alle neu 
gewesen (Aussteuer) . 

Auch zu diedem Widerspruch mag die Antragstellerin sich 
noch äußern. 

3 • Wie die Antragstellerin mehrfach vorgetragen hat , soll das 
von ihr zur Rückerstattung angemeldete Gold in Möbeln ver­
borgen gewesen sein , weil die Ausfuhr von Edelmetall seiner­

zeit verboten war . 

Von den Zeuginnen follner und Popper liegen 2 nahezu gleich­
lautende eidesstattliche Erklärungen vor , wonach es sich um 
ungJfähr 2 . 300 g Feingold von 1. 000 Karat gehandelt haben 
soil . Das Gold soll in den Füllungen des"Lotterbettes 
(Chaiselongue bzw. Couch? ) verborgen gewesen sein. Die 

.beiden Zeuginnen wollen anwesend gewesen ~ein , als die 
Antragstellerin einige J~hre yot der Auswanderung die von 
dem Juwelier Stock in vien auf Bestellung beschafften 

' • · .. k h f"'ll te und diese kleinen Stückchen Gold 1.n Leinensac c en u 
in die Füllung der Matratzen des Lotterbettes stopfte . 

- 3 --
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- 3 -

J/-11-Zunächst halte ich es für ausgeschlossen, daß es sich um 

Gold von 1.000 Karat gehandelt hat. Die Antragstellerin und 

die Zeuginnen dürften insoweit einem Irrtum zum Opfer gefallen 
sein, vielmehr dürfte es sich hier um 18-karätiges Gold mit 
750 g Feingehalt gehandelt haben. 

Sodann ist es höchst unwahrscheinlich, daß sich die beiden 
Zeuginnen heute, nach über 20 Jahren, noch so genau darauf 
besinnen können, um welches Gewicht es sich dabei gehandelt 
hat. Auffällig ist, daß das gleiche Gewicht bereits von der 
Antragstellerin mehrfach genannt worden ist. 
Davon abgesehen, hätte allein die Beschaffung einer solchen 
Goldmenge in der damaligen Zeit in Deutschland eine Summe von 
ca . 10 . 000,-- RM bis 12 . 000 , -- RM erfordert . Zu welchem Preis 
damals das Gold in österreichischen Schillingen zu haben war , 
entzieht sich meiner Kenntnis . Die Antragstellerin , die in 
ihrem Antrag als Beruf "Damenkonfektionsarbeiterin" angegeben 
hat , hat bisher nichts dafür vorgetragen , daß sie in ihrer 
alten Heimat Wien finanziell in der Lage war , eine so große 
Menge an Gold zu erwerben. Auch müßte von ihr noch der Nach­
weis geführt werden , daß das Gold kurz vor der Auswanderung 
noch vorhanden war . Leider haben sich auch die Zeuginnen Wollner 
u . Popper über die früheren Familien- u . Vermögensverhältnisse 
der Antragstellerin nicht geäußert . 
Auch insoweit bedarf die Sache noch der Aufklärung . 

I m Auftrage 
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EIDESSTATTLI CHE ERKLAERUNG . 
f 

:?rahziska ( Frances)S t einer ~G- B 59 NY ' ö9o Br ant-Ave. ~ ronx • • 

Ich die Unterzeichnete, Frl. Frances s t eine r,gebeN 
Ihnen hiernit wunschgemaess, in Erwiederung zu Ihrem Schreiben 
vom 28/4/1960 folgende Ergaenzungen zu Meinem Ans~chen um Wieder­
gutmachung.-
-::-G:re~a~er:;;:c;-;:h~un~tre~ri-::-d~em~.:.:N~arn~e~n:......:H.!::e::.:r:..:t~h:!!a~S~t~e::,;1::;· n~ert:,, 
-in en Origina listen.-

Meine Schwester Herta Wollner, geb. Steiner hatte szt. 
ihr Gepae.ck mit mir zusammen verschickt,-Die Sachen sind mit meinen 
Effekt~n der Einf'~chheit halber unter meinem alleinigen Namen, _ 
lFranziska St e 1 n er, Wien, )versandt worden,und lauten alle Be­
lege, S:peditereu Caro & Jellinek, Einlagerungsstell°e HOOGEwerff,u.s.w. 
-lediglich auf meinen Namen.- Sie koennte nirgends Belege zum Beweis 
lhnter_Ihrem Namen erhalten.-Mit beiliegender Vollmacht hat sie auf 
Ihr Eigentumsrecht zu meinen Gunsten verzichtet, und hoffe somit 
diese Sache geklaert.- , · -
W a es c h e angelegenheit.- , 

Ich Habe in meinen Aufstellung,en geschrieben, dass die .­
Waesche, Tischtuecher, etc. n e u , waren, was ,ich · neuerlich be­
staetige, da dies als äusstemer gedacht war.- Die Sachen mussten 
alle durchgewaschen werden,um diese, den _lirforderung~n entsprechend, 
als· gebrauuht, erklaeren zu l:coenne.- , , . ~ _ _ • . 
Go 1 d und..Vermoegensangelegenheit.-

Ich will in dieser Angelegenheit als erstes bemerken, 
dass ich, soweit ich mich erinnere Feingold gekauft habe, 
und die in meinen Listen diesbezueglchen Angaben nur hochnals be­
staetigen kann.-

Bezueglich meiner Wiener-Vermoegensverhaltnisse er­
laube ich mir Ihnen folgende Aufklaerungen zu geben: Ich war 
vom Jahre 1921-1930 beim Bankhaus SCHERBAUM & Co., Wien, I.,Singerstr. 
als Beamtin angesteilt.-Die Restlichen Jahre bis zum meiher Aus­
wanderung war ich in ca. 3 Buro im Letzen 6 Jahre als Beamtin 
taetig.-Ich habe waehrend der 9 Jahre,Welche ich in der Bank lll%K 
arbeiten durchschnittlich mehr als das Doppelte verdient, als jeder 
gut bezahlte Beamte.- Es war diEB eine bekannte Tatsache, dass 
Bankbeamte, das hoechste Gehalt hatten.-Weiters hatten ich in dieser 
Zeit an der Boerse spekuliert, und zu meinen Gunsten abgeschnitten.­
Nachdem ich im Hause meiner verstorben Eltern, lebte, waren meine 
Ausgaben sehr klein, meistens nur meine Kleidung, etz., so dass ich 
in der Lage war, mir einen Grossteil meines Geldes wegzulegen.-
Durch die politischen Verhaeltnissse ist dann in Einer Zeit, 
welche ich leider micht mehr genau angeben kann, die oesterr.Val. 
-sehr schwankend geworden, zu welchem Zeitpunkt ich mich e:ant­
schlosssen habe, den bezueglichen Goldkauf durchzufueheen.- Man hattem 
mir damals versichert, dass der Goldpreis eine Weltmarktangelegeheit 
ist und nicht den Schwankungen unterliegt, als die da.ml~n Valuten.-
Ich lfann mivh leiden nach so vielen Jah:ean nicht mehr erinnern, 
wann der Kauf stattgefunden hat.-(Ungefaehr zwischen 1933 - 193, 
Dle ·hezuegliche Rechnung habe ich mit anderen .l-'a.pieren vernichtet 

• da ~ich' m!ch Ja nicht der Gefahr aussetzen konnte, diese bei mir ' 
zu findBn, und mich nach dem Verbleibe des Goldes zu fragen.-Sie 
wissen ganz genau, dass es mir als Juedin verboten war, Eäelmetall, 
-u.s.w. zu besitzen und aufzubewahren.-
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!E~nz ~ska t Frances Steine r, ö9o Bryant-Ave, Br o n x, 59 N.Y. 

Wenn ich di ese Kauf angelegenheit durcbi'uerte, haben natuerlich 
ausschlieeslichlich meine Familie meine verstorbenen~ lt er n, 
und_ meine Schwestern davon gewusst, .da doch dies sicherlich keine 
kleine Tranaklion war.-

Ich habe das Gold in einer Blechnuechse verwahrt gehalten, 
und da1;11 vor meiner Abreise ungefaae 6bis 9 MonateQin dasx Lotter­
bett wie Ihnen be±reits in meinen fruehen Schreiben m.itgeteilt,ver­
borgen.- Mein Umzugsgut ist dann in der Zwischenzeit bis ich meine 
Auswanderup.gspapiere hatte, bei der Speditionsfirma CARO & JEllinek, 
gelegen, und wurde diesen dann zur Zeit Meiner Abreise im Jahre 1939 
verschifft.- Die bezueglichen Tatsachen sind Ihnen ja bekannt .• 

Meine Beiden Schwestern, Frau Ann Popper, und Frau 
Herta Wo 1 1 n er ,hatten von mbggen Vorgaengen und Tatsachenge~ 
naue Kenntnis, und haben Sie ja deren eidesstattliche Versicherung 
in Haenden.- • • 

Ich habe Ihnen alles, soweit ich mich& erinnern kabh mitgeteiltg­
Sie koennen versichert sein, ich waere sehr gluecklich, wenn ich irgend 
welche Belege in Haenden haette~I:r.rn.en diese 1n KopieLZu ueberm.ittelno­
Ich hoffe, aber, Sie Auch auf diese Weise von der_ Wahrheit meiner 
Angaben ueberzeugt zu haben.- • 

Ich erklaere hiemit an Eidessaatt, dass alle meine 
Angaben nach ·meinem Besten Wissen .und Gewissen gemacht wurden, und 
auf volle Wahrheit beruhen.- • 

~ • - • (/,; " l-

~ s~/2:-
New-York, 21. Mai 1960 

• 
1 Be;d.lage.-

/ / ~ .Luv, ) V' 

\:... - -?d7,4,- "7?,,u/ . ,7,,/. ; Jt1 ß</ / 9 t ' 0 

fe~ ~ 1 }:S'~ · / 
/1 /1~ ~ < / ;j -2-t,-

l!a ./~vt?, 

/ ~( 

~UIICE~ . 
Net.., tu.lic, Sfat• flf NIIW Yerll 

-,.,fo. 03-3892950 
Qualified in Bronx County 

€.rtifi~te nled in N.ew York~ 
leun E.xpires March 30, 19b / 
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